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Luftschiffahrt und Industrie auf d "Jla". 
Die int ernati onale Luft schifiahrt-Ausstellun g wird zum ersten M als ein B il d 

davon bi eten, w ie w eit die Luftschiff ahrt bereits ihre Kreise gezoge n hat, in we lcher 
W eise sie bereits andere Industrien beeinflusst und dadurch zu einem faktor in dem 
Erw erbsleben der Nationen geworden ist, der heut zutage uicht mehr ve rnachlässigt 
werden kann. Wir kön nen natürlich im fo lgc nden noch uicht einzel n auf das ein­
gehen, was geboten wird, sondern m üssen uns auf einen ku rzen Ueberblick über die 
ausstelle nden firmen bes chr änk en , der haupts ächli ch unter dem eingangs aufgestell tcn 
Gesichtspunkt anzusehen ist. 

Dass Luftschiffe und Freiballons in frcih cit v orgef ührt werden, ist nach dcn 
Ankündigungen, die in der T ages- und fachpressc der Ausstell ung vorhergin gen, 
wohl all gemein bekannt. Es braucht desw egen nur ganz ku rz w iederholt zu we rden, 
dass der grosse .Parseval III " vo n nunmehr 6600 cbrn mit zwei N. A. G.-Mo toren 
vo n je 100 PS und zw ei geläufigen Schrauben, der im ganzen 20 Personen 20 Stunden 
lang tran sport ieren ka nn, vom Ausstellun gs gel ände aus dau ernd , so weit es das 
W etter erlaubt , Aufst iege machen wird. Auch das neue Lultschiff der R.hein isch­
W estfälischen Luftschiffahrtgesell schaft, w elches bi sher unseres Wissens noch kei ne 
Versuche gemacht hat, w ird sich auf der Ausstellung zeig en. Zeppeli n hat ja eben­
falls mit seinem neuen mächt igen . Zeppelin BI " sein t: rscheinen in Aussicht gestellt. 
Ob w eitere Luftschi ffe, im besonderen ein kleines Pri vatluft schiff, von der Aus­
stell ung aus fah ren we rden, ist b isher nicht ganz sicher, erscheint aber w ahr­
scheinlich. 

Die f reiballonindustr ie, welche durch die Schaffung der deutschen Di agonal­
stoffe überhaupt erst die ungeahnt e Entwickelung der motol"lschen Luftschi ffahrt in 
den letzten Jahren ermögli cht 'hat, w ird durch die bedeutendsten f i rmen vertreten 
sein. Im besonderen stell t die B al lon f a b r i k R. i c d i u ge r. A u g s b u r g. das 
vergrösserte Diagramm der berühmten. fahrt des Obersten Schneck VOIII 10. Oktober 
mit 73 Stunden fahrtzei t aus, ebenso Schnlttzc ichnungc n ih rer Kugelb all ons und 
Drachenb all ons. der bi sher schon in 16 Staatc n Eingang gefundcn hat. Das ncue 
patentie rte f lachve nti l für Ku gelball ons und ebenso ein Vent il für Drachcnball Ol;s 
finden sich auf dem Stande der fi rma. t:s w ird ein Drachenball on von 750 cbm 
Inh alt fü r f esselaufsti ege und ein Kugelball on nameus • Jla " vorgeführ t. Dass di c 
rühmliehst bekannte C 0 n tin e n t al C a 0 u t c h 0 u c - und Gut t a p e r c h a ­
C o m p a g ni e li a n n 0 ve r auf der Ausstellun g nicht feh lt, ist selbstverständlic h. 
Sie hätte einen besonderen Stand ja eigentlic h nicht nöti g gehabt, dcnn ein grosser 
T eil der in der Ausstellung vorhandenen B all ons und flugmaschin en sind mit 
Cont inentalstoff ve rsehen. Auch di e Ball on s t 0 f f a b r i k vo n M e t z e ie r , 
we lche mi t ihrem fabri kat schon v iele Si cgc errun gen hat, t ritt mit ihren Erzeug­
ni ssen an die Oeffentlichkeit. Sie zeig t, w as sie auf Grund einer achtzchnjähri gen 
Arbeit und v ielfacher Erfa hrungen nunm ehr leistet und zw ar ledi gli ch an gummi erten 
Stoffen für Ball ons und Flugmaschinen. Die se Stoffc sind auf einem etwa 2 m hohen, 
drehbaren Ständer aufge spannt, der 10 Arme hat und somi t 10 versc hiedene Stoffe zur 
Ansicht bringt.Man sieht einfacheStoffe,die einseitig oder doppelsei t ig gummier ts ind,ferner 
doppelt e Stoffe mit odcr ohne äussere Gummierung und dreifache Stoffe. Die Koll ektion ent­
hält Stoffe für f reiballons, Lu ft schi ffe alle r drei Sys teme und zum Bespannen vo n f lug­
maschin en. Kä th c h en Pa u lu s, die unseren Le sern noch von früher her in Eri nnerung 
sein wi rd, stell t einen 600 cbrn grossen Kugelball on aus gefi rniss ter Ba umwolle aus, 
dessen liauptsehenswürdigkeit der 61/ 3 111 im Durchmesser haltende Fall schirm 
ebenfall s aus Baumwollstoff , darstellt. Di eser Schirm ist am Ballon zum Absp rung 
fert ig angebracht. Als neue fi rma treten die Ver e i n i g t e nG 1I m m i w ar e n ­
fa b r i k e n li a r b u r g - Wie n auf den P lan, und zwar in der Hauptsache mit 
einem Kugelball on vo n 945 cbm aus D iagonalbaumwo lls toff. Die fl ächenventile 



599
 

erobe rn sic h ansc hei nend 
imm er mehr P lat z, und auch 
d ie Vereini gten Gummi waren ­
fabr i kcn bri ngen ei n neues 
hera us, das wir hi er in der 
Abbi ldung v orf ühren kö nne n. 
t: s ist eine w eit ere A us­
hildL1ng; des Sigsie ldtsche n 
Sch~ re n\'entils , Das Ne ue 
beste ht darin , da ss die 

Tellerve ntil de r V. T. Harburq-Wi eu. 
Sc heren, w elche den 
mi t dem ob ere n 

T ell er 
Kranz 

verb iude n , m it Fede 1"11 in 
dcu t iclc nkc u v ersc heu sind . D ie r'ahrik stel lt ferner 1I 0ch B al lo nsto ffe aus, und 
ei ne recht Z\\ ecKlll ii ssig:e Neueru ng , uüm l ich cinc u l~ e 1!: enlTl ante l f iir Luft­
sch iiic r. der aui t i ru nd der l: ri ahrun g;en der letzten W ettiahrt in K öln hergestell t 
wu rde . Der ~ t o ii i iir d ieseil M all tel ist nach ausscn hin 1!:ulTlm ie rt, dam it das 
\\ 'asser nicht \ '0 111 ~ t o ii a u i~esa ug: t we rd en ka nn. Der M antel hat nu r oben am 
tl ulsc eine () e iimlll ~, d ie durch einen unt cr vcl cgteu <1 ummi stoii lat z das t: indri ngen 
vuu \\ 'asser noch beson ders v erhi nde rn soll. Der M autel ist zum Schutze des 
Kopics uo ch mi t eiuer Ka puzc versehen . Auc h Zll II! Schutze der F üsse si nd Gummi­
st tl Tfst ieiel vorluu ulcu, w elche his an u ic Knicc g;ehen und so w eit gehalten sind, 
dass 11Ja 11 iu i t den ~ t icieh l hinei ntreten ka nn. l~ ic h a r d Sc h mi t z i n 
1I a 111 h u r ~ hat an eine r \\ 'allll i lii elJe Ballonstoii \ 'OU g:rosser Reissi est igkeit und 
L c ic lu iukuit in v erschiedeneu :\ lIsi ii hrulI g;en dargestell t. Als Zube hör i ii r f rei ba ll on­
iahrtcn haben t i c h r ii d e r Ca s sei . v 0 r mal s B. B. C a s sei. f r a n k i u r t 
a. ,\ \., Vc rp ncku ugsptänc, Knrhdcckcu, Hallustsückc usw, in w asserd ich ter Ausführung 
zur Aus ste llllll g; g;ehrach t. 

\ ' 0 11 den ''-lug;llI asehiuL' 1I is t hisher leider nicht vl cl m i tzu teilen , es is t jedoch 
zu lroiic n. dass sp äterhin d ie A usste l lung von w eiteren F lugtech nikern beschickt 
we rde n wird . 111 erster L inie ve rdien t crwühut ZII werden , dass das 0 e u t s c h e 
j\\ 11 s e u 111 i u 1\\ ii 11 c IJ c n ciucu L i l ic uthul schcu e indecker. einen der e rs ten Lil ien­
thaischell ( )ri ~ illalapparatc vorf ührt . 

H e i n r ic h 11 c i t 111 a n 11 . A l t 0 n a , w ird c iuen I: i ll dec ker ausste llen. der 
si ch auch an dc u W c tthcw crb cu i iir l r rachcui l iczcr bc t ütigcu soll. e ntworfe n ist 
d ieser geil leiusall l YO III A uss telle r und \'0 111 ln gcnicur Sehrad er in Brcslau, er hat 
.'iO qm T ragi liiche, ci ucu Ar guslllotor \ ' 011 50 PS li nd 100 k 1!: Gewicht mi t Wasser­
k ühlm u; uud ist iui t Cou tiu eutal sto ii bespa nnt. Das (Icsamtgcwicht der F lugmaschi ne 
in k l. Le nke r w i rd et wa ,100 k ~ hcl ra1!:e ll. ''-hl 1!: \,ersuche kon nten bi sher noch nich t 
sta tt finden. da der Ar guslI !ll tor ers t ruu 8. d . M . zur A bl ic i cru ug ge langte. Wir 
werdc u spütc r näheres über dicsen ''-li eg;er nu tt ei len . I-:ill unseren L esern scho n 
bc knuutcr r' lug teel llli k cr . K a r I .I a t h n , I-I a 11 11 0 v e r . ist mi t sei nem M od ell -1 
L' I schicuc n. Der Drachel l i l ieger hat zwc! T rag; i1 ii ehell . d ie m it M etzelerst oii über­
ZCl ~ell sind. Di e Ob crf l äc lu, ist hei c inc r Spnuuw ci tc vo u 10 m 2,40 m t iei , das 
hi nt ere I: ll de dcrscl ucu ist uaeh ohcu schwiu gbar, das un tere T ra g;seg;el v on der­
selhcu ~ pall u \\ 'eite . ist etw as t ieier II l1 d bes itz t in der M i tt e ei nen rec htecki gen 
A usschnitt . UIII P latz i ii r den Prope lle r zu lassen. D ie Gesaru ttragtläche is t 54 qm, 
D ie :'ch rauhe wird dui ch ciucu K ört iugi uotor ang;etriebell . bue nähere He­
schrcih um; dieser recht illteressalltell ' '-l lI gIII:l sehiue w erden wir unseren L esern 
lI at ii rl ieh uicht y orell tha l teu. I: tri e h - \ \ ' eis i 11 \ V i e il . \'on dem in 
d ieseIl Bl filtern i riihcr ebeufa lls SC lIC l1 l d ie I ~ e d e w ar. hriug;t zur A usstel lung 
deli ()r i giua '-Li l ie ll th ali l ie~er, der \ ' 0 11 ihll l im .Iahre 11189 erw orhcn wurde und mit 
deli ! Li l ieuthal ail st iirzl c, der r' l ic ger is t dal:e r et\\'as besehüdi gt; ierner eine n G le it­
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Jalho-flieger, Vord eransi cht . 

Jalho-fl ieg cr. 

ilu gapparat YOII 12 qm eig;euell ~y s t c II J s . mit lIC1l1 i iu .l ulue ! ~JO;-) hei Trau rcuau in 
B öhuJCU vie le hundert uubcmauntc Gleitilii ;:;e durclr ucf ührt wurden. Au ch der t iicit­
ilicucr, mit dem Ingenieur \ Vels bei Truutcuau im .lah rc !!)()7 die hvk anntvu li lei t­
il iige ausfii hrte und welcher jetzt m it Kopfsteuer, einer ri ic k \\ ';i rt i;:;cu l lnlzschrnul«, 
und mit einem 2,1 p~ Autorne ttemotor ausucstattc t wurde. w ird nach " orHahlll l' 
ei uiger l: x per iuleute hci Wi cucr- Ncustadt auf di e Ausste ll uru; gl' saudt w erd en. r ll cit­
i l ii ge g;edeukeu die beiden Au sstel ler m it ci ncru 1Il'1I l'1I Tvp, der im hcsnud cruu ci uv 
ne ue eig;euartige ~tc u cruug aui w c ist. zu uut crn cl uucu . Versch ieden e k lc inc J\1odcll c 

l 
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Mlls chinen llnillge des J a lho-fliegers , 

-. 

Sei te na ns ic ht d es J lllh o-flicgers, 

\ ' II :! t i lci t- lin d I )r a c l ll:lli l ie~crll, di e uu dcu \\ 'ct tbe\\ 'erben tci luchmcu solle n, ei n 
k lci ucr :2 1 ~ I ':-' e i ll z\'lill d r i ~cr l .u i tschraubc u-Rou ct schüttcu II l1 d ein grosscr 32 PS 
\ icrz ~ 'lilldr i~cr ..vutumob i lschlit tcu mi t l . ui tschrn uhcuaut ri ch IIl1d patent i ert er St eueru ng 
sin d uui ihre m :-'tal lde v c rt rctcu . Z ur f -' I II ~ k o ll k Il ITe n z im llc rh st is t ein Doppel­
dec ker c i ~ e ll cn :-'~ ' SlL'IIiS i ii r zwc i l ' ersoll c lI von ,18 qm , V ic rzvl ind er 50 PS M oto r 
II l1 d zwci :-'clirall bc lI mi t Curu annntric h a n ~e ll lcide t. Ve rschi edene P l äuc. phot o­
-..::raphisdll' l\ o ll st ru k t i ollsze i dl lln ll ~ c lI, sowic ,\ \ nstcr vou besonderem Konst ru k tion s­
nuu cri u l -..:: rosscr t-'e s t i ~ k l' i t. \\ ie I LI I II : ) II ~" p l i s sn n ~e ll , v crk icsc ttc s Ho lz IIS\\' , ve r voll ­
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~,lii nd i~c n den re ich­
hul t iycn Sta nd. .I 0­

s c i ll u m o l a a u s 
M ii h r c n hcabs ic h­
ti ~t chcuialls m i t einem 
Luitschii i . LIa s durch 

\ 
I -· I i i ~c l. di e in Kre isen 
sc hwi ngcn , ~c l lOh c n 

un d v o rwärtsuct ri cbcu 
w erden sol l, an den 
Wctthc w c rh CII i ii r 
l-· I n ~a pp a ra te . l .ui t­
sc hi i i e und Mod cliL' 
sich zu hc tc ili ucu . 
Kon st rukt io nstei le iiir 
I -'In ~ i ah r z cu ~c , aus 
Sta hl ~c p rcs s t . \ 'c r­
h il ldnn ~ss tii d c i iir 
Stahl - und 1{;II I1 IJIIS­
ro hrc , stell t I( u d 0 I i 

Glcilfll cg cr Elri ch-W cl s. 

Chi lli n ~wol th 

i n N ii r n h c r ~ an". 
Zu einer ~ rii s s c ­

I"C II Ikdc u t llJ l ~ i ür 
d en ll uc h hau s ch c i­
nCII noch nc ul' rdi n ~s 
Ba ll onhal iL'1I zn ~L' ­

Ia n ~c n . und es ist 
dcswc ;..:cn nur selbst­

I\ulomobilschlillcn mil t.ult schruubenantrleb Elric IH\'c1s. vers tändl ich. w enn 
auch hei der /\ ns­

ste l luug fl al lcu und Hal lencutw ürfe erschc incu. So h r i l1 ~ t die M a s c h i n c n ­
f a h r i kA u g s h u r g; - N ii r n IJ c r g; . W c r k <lU S t u " s h c r~, l sul lnuha llcuc ut w ünc. 
Ph ot ographien von Gas ome tern zur Au sstclluu g. i\ u ~ u S t K I i i n n c i n J) 0 r t ­
m u n d führt ei n H al lenm odelt "01". LIas für Lu itschi i i e all c rg rii sstc r l i iurcnsioucu 
gedacht i st. 

t:i n rech t intere ssantes Modell schwimm t in einem ru nden B assi ll 1"011 ca, I.l 111 

Dur chm esse r, es ste l l t eine l!:CIIJue Nachb ildun g LI.:r VOll der r: irilla i\ ! her t B 11 S s 
&. C o., W y h I e 11 (Baden) , an die Luitscluitbuuz csc llsc hatt Ze ppelin ~ elie icr tel1 

Reiehsluitsch iiihal!e in M anzell bei F r icdr ichshai cn dar. J)ie Ha ll e is t v o l l sti i lld i ~ i rc : 
schwimm end und nur mittels eines An kert aus an einem auf dein Seehodc lI v ersenk ten 
B etonk lotz v on -lOOUO kg bcfest iv t ; sie stell t sich ste ts nach der W i n d r i cli t ulI~ ci n 
und er m öglicht j ederzei t ein gcia hr loses t: iil - un d Au sial ncn v on Scli iiicn . l i ic 
Hall e hat eine Gesam tl änge v on 150 m bei einer Brei te v on 25 111 und ei ner H iih-: 
von 23 m un d ruht auf 3::> einze lnen Pontons. Unt er dem ll allc nbude u ist bekannt ­
lieh ein ausz iehbares 1: loss. w elch es aus 2::> in zw ei l<eihc lI zu s : l n l l ll c lI ~CS L· t z tc lI 1' 11 11­
tons besteh t un d als Sta ndp latz iür die Hcü ieuun zsmann sch ait cn heim .\lIi l:ISSC'1I 
und L anden des Luftschilies dient, A ll e diese T ei lc sind an dein M odc ll deut lich 
erkennbar, und das f loss ist ebenfalls auszichhar eiuzcr ichtct. Luitschiiihäieu. die 
nicht in die Luft r agen, zci g-t in M ode lleu f . W a lth c r l l v c s , C ii l ll-l \ a ~ ' L' n­

t h a l , und zwar ste l len di e i\\mlell e dar : einen No thu i cu i ür I. ui t i :il l r zcw.:c in I:ll n ll 
eines bddocks mit l<ascnhüschulIgcn und eine Sta tion iür l . ui tschi i ie in lurn: eines 
zcm cn ti crt cn r. r ddllcks m i t Sch iehcd:Il ' " 



(iü3 

~cdadll ist. Transpo rtab le Ba llonlla llc n. wc lc he lei cht a nscin a n dcr~cnommen w erdenk öuu cu und mit nl ii;.:; licll st \\Tn i;.:; Kosten ani steIlbar s ind. erlüntert ei n Modcll d e rW a ;.:; c nia brik I1e in r i c 11 W e \b & S ii IIn c , 0 i i c u b a c 11. t:in neu cs. sehr mtcr­essa nte s Kon s trnkt illllSlnitt t:l iii r t ran spo rta blc Hall e nr\ u ;.:; u s t ~ i c \\- e r t , 
ist de r f ontan am astt r ü ~cr vo n1\ c r l i u s W -, de n 

., -cn 1lc ide t eine Z e r st ii ck\nn :
w ir im Bild e vn rj iiltre ü Dicscr Träger~ sen\\rcc llt zu seine r U in;.:;s ach sc , wodu rch a lle ko m pli­z icrte n uud sc llwcre n \"crbindnn ,..; en z \\-isc llcn Z\\-ei i -Ih c rc i n andc rlic~c n d c n Tr~i gcr-

sr ückcu iort ia llen.
lii c Zerle,..;nn ,..; des Tr~i ;.:;c r s e rio l~ t in S treiien paral lel zu sei ner Uingsachsc,und 

I-li lie 
d ie V ere in i ~ 11I1 ;':; dieser <t rciicu z u e ine In besti n1lntcn Pr oHI ~csch ic h t m itc ines e iniaclle n T rieb\\T rkes , wclc ucs d ie e inz chlc n Strcii c n durch S chcib euhin durc lltn: ib t. w e lcll le tztere das ~ewiin schtc l 'w e isen . Purcll di e se :\ ro iil in t' or m von Anssparun gcn a ui ­n ss pa ru n ~e n tret en die e inz clne n Bünd e r h indurch und w er dendurch d ie S cllci be n in ~e;.:;e nsc iti~e r La ge iestge llaltc n ­si ch a ntol1lat isc1l iHler die ;.:; a nz e Trü ;.:; erl Die se S chciben v e rtei le n: in ~c \\ - ~ill r cllll des Auikurbc lns.dcr l\:inde r eriol ~ t O cr Antricb
in yersc hie de m:r \ \' c ise [c nach dem Zw cc kc , wclchcm der T r~i~cr
die neu so ll. I: in dcra rti ~cr

Tr :i ~cr von 25 Mctcr Höhc
wurde durch ungci ibtc s
Pcrsonal in ·1 Minutcn au i­
gc richtc t. Als Mast iür
Ball onhallcn, d ic sc h ne ll
ihre n Plat z wcch sc ln
m üssen . a us scrdcm iiir
drahtlosc T clc ~raphi c h ic ­
tct der Trii ~c r e ine he­
mcrkcnswcrtc Ne ue ru ng ­
Um Icicht c Ko nstruktion cn
bei Hall cu zu crrci chcn,
ist cs c rfo rdc rlic h , dass das
Dcck un gstllatcrial mög­
lichst gc ringcs Gcwicht
auiwci st und t rot zd em
lest ist, dics crrcicht
das R h e i u i s c h e

S c hwctlltllstci n­
s y n d i k a t , N e u w i e d,
durch ih rc t:r zc ugni ssc,
di c cb cuiall s a us gestcllt
s ind . ti nc gutc Bclcuch­
tun g d e r Hallcn soll d urc h
d ic y or gc!iihrtcn () uarz­
latlljlcn de r () u a r z ­
latlljl cn g cscll sc hait
i n li a n a u a . M., wclchc
im w cscntli ch cn e ine
() uccksil bcr - Dam jlflamjlc
is t und somit g anz gc ­
sc h losscn und nicht icu cr­
gc i ~i h r\ i c h ist , durch gc ­
fü hrt wcrdcn . ItII u nmitt c l­
ba rc n Zusa m mc nha ng c
11I it li al lc n m iisscn Gas-l' onl an am a sUräger beim I\uirichlen. 
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sla t illll l ' l l xtclun . 111;.i 

d i l' I: 1l ' " tr i z i t ii I s ­
,\ " t i e 11 ~ e s l ' 1I s c 11 ;1 i t 

\ 11 I' 111 als ~ ,' 11 11 c I, l' r t 

& L 11 ,. :\ ii r 11 I> c r ~ , 

I> r i ll ~l l 'i ll j\111 del l illrl'l' 
clck trol vtischru , \ lI l a ~ l' 

zur I l l'I' st l' l lIlll ~ \ 11 11 
\\ 'assl'I' sto i i , sll ll' ie k ci u 

Sfl k :l l 'S ci ner sl al ifl :li i rl ' l l 

II l1 d iah ru a rcu c hc tui sc hc n 

:\ lI l a ~ e zur ras chen I l cr­

s tl' l lIl ll~ ~ ro S S l'l' ,\1 l' l l~l' lI 

\\ a s s l'1' s t fl i i ~a s \ 0 11 Il l i c ll­

s tc r l( e i ll lJei l z ur ,\ IIS­

s t e l l ll ll ~ , 

I l ie I . 11 i t s c 11 ; i i ­
11 10 t fl r C 11 si nd j a. \\ ' il' 

\ \ ' i r unscrcn l .csc n: l u cincr 
~oll d l'l' lI lll1 l1ll e r hcrc i ts 

\'(l r~ei id l rt hab c u. ZII 

ci uc ru l'i ~l'lI e ll l nd usuiv­
z we i :.; :.;e\\ 'orde ll 1111" 

treten als sol chvr auc h 
a ni de r :\ lI s s 1 e ll l l ll ~ IJ n' 
v or, \ V i r c rwü hnc u hi vr 
II l1r k urz de n 0:, A . (i ,­

I. 11 i t s c IJ i i i 111 0 t fl r, 

der aus scr im l ' a rSl ' \ 'a l· 
lui txc hiti. noc h in ciium 

l\ \ m k ll c i uc r Pa rse \ al · 
fo n lil n il lll ils llriig~ r ilufge ric ht et. ~ olll k I \'( l r:.;l'i i'i1 1rt \1 i ru . 

,!L'il K i', r t i 11 ~ 11 10 t o r. 
uc r iu d er t" ' lI :';l lI asc: li i ll e 

.l atho zur Au sstc l lun j; ~c ! a ll~ t. di e hek auu tcn ,\ ch l ZI' l i l lder - 1.1I i tsc li i i i ll lo \ fl r l ' lI 

de r S ii d d c u t s c h ell :\ 11 t 0 III 0 I> i I i a l : r i k , ( ] a :.; ~ e il a 11, Sfl ll ie ci ncu 
lIClICII Luit schiti- 1I 1id fl l ; ~lIl otor der :\ d l c I' 11 e r k c i 11 t" I' a u ki ll r t a. .\\. 
D ics c rirlll a zc ig t in ih rem Stall d einen Secll zl' lill de r 100 1'S 1.1Iitsc1li i i ll i fl l lll' in: 
Betriebe . w ähre nd e iu z w ei ter in dein l ' ro Jl e l k r Jl r i i i \l a ~ l' l l de s I ' i o fe s ~ o r ~. I ' ralll i l 

e i ll~ch a ll t i st. Z vl indc r s.u ut Z ~ 'li llderk o Jl i 1I 11 d Vcuri l k.uu urcru xi n«! all s ci uvu: ~ t i kk 

:.;csc ll lll iedcle ll Stah ls hergestel lt . A ussc r diesen: ~ ro ss e ll l\1otfl r ist ci u ;ln I ' ~ Vi vr­
z vl iud cr r'llI gll lOto r i n c inc ru Dopp eld eck er des l lc rru :\ 11 ~ 11 S t I: 11 l -c r, I' r 1\ 11 k ­
i 11 I' t a, iv\. . ci ngc haut, 1I 11d ein z we i ter, cb cuso lc hc r :\1o tor ist a ll i dem St alI de d cr 

Adl erwerke zur Sc hau ~cste ll t. Zum r. i ll iJali cli de r j\ \ o :or ell i n die 1. 1Ii t s cl l i i i ~01 1 ,k l ll 

i ii hrt d ie M a s c h i u c 11 i a h r i k \V i c s c h c c\: S c h a r i i , r r a 11 kill r t 11. .\ \. ­

S a c h s c 11 h au s c n , M o tor\l'ill dell \' 01', 

D ass naturg cm äss bei der A li s s tc l l lI lI ~ al le d ie li n uc u vert rete n siud , \I e lc hl' 
dll rch H crs t c l l llu ~ 1'011 P rii z isio ll sll iasch i li c li d ic ;':C IIIII IC I' al>r i k at io ll er st l'I'l lI il ~­

l i cht ha hc ll . \I ' elc he j a hei d er Llii tschi i i ahrt, w o es Ilil i ( IL' lI ichtserspil l li i s 
seltr all kOIlIllJl, ei ll e ~rossc J~o l l e spielt. ist scl hst l crst ii ll d l ic:h. \\' i r l 'r \l 'i i hlll' lI hil'J' 
ku rz rl ie G e se i I s c It a i t Li e s ec h t C 11 N iI X 0 S S Chil I i I' :.;e is. N a l. 0 s - L' 11 i 11 11 . 

r J' a ll k i ll I' t a, M,. die ihre Sch leiil llil sdliliell \ 'o ri ii hr t. di c \\ crk zc lI:';II Ii1Sclt i ll l ' lI­
i ahri k H e i d eli I' c i c h & I-J a I' h e k. 1-1 iI 111 h il I' ~ , 1\'L' lc he I lrehh ii ll k e z ll r Scltil ll 

stell t . d ie auch ,"Oll de li l~ i rt ll ell P et er T i 1I 11 1iI 11 11S N il C It i 11 I ~ C r. t-' r iI 11k ­
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i 11 I' t a. ,\ \.. ~ " I I de r 111 a 11 11 .5;. I~ a u s a cb cuda , ( I I' 0 11 1 .5;. H o 11. r I' a n k­
i 11 I' t a. ,\ \.. all s;.::estel ll w o rde n. 

\\ 'n l, zell ;':: lI laschi ll ell IIl1d M ctul lbcurb cinnurs umsc hin cn i indc n wi r i erne r auf 
deru ~ Ialld e de r ' : i rJll a j\ \ a rt i 11 \\ i ;.:: d 0 r, B e l' li 11 N. \ \' .. (J ehr ii der 
B ii I' i 11 ;.:: e r. ( i ij I I i 11 ;.:: e 11. , : 111 i I C a p i t e i 11 c .s. C o.. t-' I' a 11 k i u I' t a. 1\\.• 
I: I' s r c () i i e 11 h a c h e I' ~ P c z i a I i a h I' i k i ii I' ~ c h iu i I' ~ c I \\ . a re 11 i a h I' i­
I, a 1 i 0 11 1\\ c i c I' '.s. ~ Ch ili i d t. I) i i e 11 h a c h , .I 0 hall 11 U I' ha ll e k .s. C o.• 
I: I' a 11 k i ll I' 1 a. •\\ .. I: " lila i 11 L' .s. C o.. I: I' a n k ill I' t u. i\ \. - B 0 c k e n h e i m , 
I" I' i c d I' i c h ~ Chili a I I . . 11. 11 1. h. 11.. 1l i i eil h a c h a. M . We rk zeuge stellt da s 
1\ I' L' i L' I d L' I' ~ 1a 11 I \\ ' c I' k , :\ k t i c 11 - I I e s c I I s c h a f 1 i 11 K I' e i e I d , P rä xisiou s­
xc luu uhc u ,: I' i L' d I' ic h M o l I L' 1' , I) i i eil h a c 11 a. M ., besond ers c iuiach zu hand­
lm hcu dc MlI llel'schlii ssel I ~ a l d 11 i 11 () Chili c . I. c i P z i g; , IIl1d leicht ausw cc hscl­
hal'e l~ i L' III L'l l s c:li ei h e ll A. ,: I' i L' d I' ich t-. I c 11 der .s. C o., () ii s se i d 0 I' i - R e i s­
11 11 I r: aus. 

I l ass 11;II III';.::elll iiss auc h Luft scuiiicrbck lcid tuu; auf der Ausstellu ng nicht iehlt, 
l l;l l'i n iclu wundcrn cl uu cu. wi c hei [cclc ru ~ por t ist ja ein e g; e e i~ n e te Sportk leidu ng 
auch in der l .u i tsch in ahrt crf u rdu rl ich. Das früher so beliebte [~ iiu b e l' z i \'il bei Ba l lo u­
ia hrt cu, das g;allz l' i c1l l i ~ \ '0 11 dcr u Sta lldpll il kt aus zusan unc ugestcll t w a r, das s bei 
I. alld l lll ~e ll al les ~ chad ell ucl uu cn kunu II l1 d deswegen auch di e schlec htest e n 
~ aclie ll noch Zll ;.:: ut sind. ist jctxt (Iot t sei dank verschwu nd en. A ber ob wir da f ür 
einc I'ichli g;e Sp0l'tkleidllll g; hahcu, ersc hei nt doch noch recht zw eii elhai l. D ie 
Klci dum; f ür l. ui tschii i c r darf nich t 11111' na ch einem Gc sic htspunk tc aus heruestcl lt 
w erden : es iSI sehr zu un tcrschc idcu zwischcu K leidun g; i iir Freiba ll uniahrt cn ~e ­

w öhulic hcr Art , i iir wisscuscli aftli ch c llo chfahrtcn, f ii r Da uerf ahrten . f ür A ufst iege 
mit l .u it schi ii cu und iür sol che mi t t-·hl ~lI l a schin e n. Lcich tiukc it, Schut z ge~e n I~e ~en 

II l1d Ki i lt L' w i rd ma u hei allen vcrlauvc u iuüsscu, abe r be im frei bal lon wi rd mehr 
W ert ani dc u ~ L'illll z der IlIl le l'en Ki i rper tei le. d ie sic h il11 Schatten der (Iond ei be ­
i i lld ell , heill i I. ui ts':l,i i i all i einen solchen i ji l' den Oherkörp er, der de l11 Winde i l'ei 
an s ~esct zt ist. und bei fl ll ~IIJase hillClI au i Schu tz des ~a nze n Körp ers gele~ t w erd en. 
!:i nei l ,\ nsal z i ll der I k l' st elllll l ~ \'0 11 ~portb e k l e idulI ~ iiir Luitsehifier. auch iii r 
I lallleII , ZL'i ~e ll die ' :i rJ ll ell ( j e b I' ii der I~ 0 b ill so h n, t-' I' a n k i u r t a. M .• Ba 111­
her ~ e I' .s. 11eI' l Z. ,: I' a 11k i u I' t a. I\ \.. sel\\' ie t-:. Sc h u s te l' , 0 bel' I' a d­
1: l' a n l, i ll l' l a. M . 

;\ lIch d ie ' :J'JI i ih l'lI ll ~ i lll Bal l llll ist aui de r ,\ lI sstelhl llg berii cksiehti gt , un d 
Z\\'a r dll l'ci l die hekall nl ell . I s o l a ~ci i i s s l' , h e l'~este llt \ 'on der (j e s e il s c hai t i ii I' 
\ \ ii l' lIl e II l1d K iil t e i s o li el' lIn g;. 11. 111. b. H.. B e r lill S.O.• durch di e 
,: ;1 h I' i I, L' I L' k Ir i s c he r K 0 L' h - 11 11 d rl e i z a p par a t e P ro met he u S, 
': r a ll k ill l' l ;1. i\ \ ,-B ll c k e llh e il il . .1. Weck , U, 11 1. b. H.. Oeiling en , 
I ~ a d el l 1II Id d lll' ch die ' : I e i s ch k lli l s el' \ ' en i a b ri k I~ ö bi g &. fUll k. 
I: I' a 11 k i u I' t a, 1\\ . lli e let zI ere ste ll t i lll beso nde lT Ii I.lIftschiiiprov ia li t in Dosen 
Il l il rk i zlll l ~ ol IIlL' 1,'L' lI er allS, bei \\'elch ell L'ill Schl ag ~e n i i!!: t , UIII in 10 Milluten ei n 
hL'issL'S ( iL'tl'i i llk, \\ ;II'III L' ~ lI p pe oder \\ 'al'lll e r lei schspeiscn zn ha lJen, t: ine le ic hte 
I.llilsclJiiiel'apolhL'kc i iihl'l die I: i 11 h o l' 11 - Apo t h e k e , fr a n k i u I' t a. M ., zur 
~L' ha ll . I\ llI"lJ h L' IcIl C iJllI lI ~ sieh I lIl all all i del ll Sta nde der B el' l i n e I' 1\\ eta I 1­
\\ ' are 11 - I n d 11 Stri e .1. K I' a t z .s. C 0 .. I{ e I' I i 11 ~ . 

VOll I.nilschiiierin st rtllli en lell sei hier d ie Ansstellnn g des Pr o i. D r. M al' k 11 S e, 
I ~ L' I' I i 11 - 1I I' 0 S S - I . ic h t e l' i ei d e , e I' \\ ' ii h 11 t. w elch e das j!;esa lll te Material iiir 
aSlronolll ische 1)l'l shesti l ll lll llll g \ '0111 I ~ a ll o n aus \ 'ori jih rl. Pr islll clI g lüser stellt d ie 
t-'il'l ll a ,-: I' 11 S t L e i t z , ,: I' a ll k i ll I' t a. M.. alls . sowie d ie beka nllte Op ti sche rabrik 
C . I ' . ( j o e r z . ': r i e d e ll a ll . d ie all ssen!elll ih re pho tographischen B al lonapparate 
so \\ ' ie \ 'o I7.ii gli che :\ lI i ll ahl ll eli IIl it de lIseihen v ori iih rl. Vel'!!:rösse run ge n seiner be­
k:lII l1lell :\ Ipenall i nahnlell bl'ill gt anc h Ka p i t ii n S pe I t e l' i n i i ll Z ii I' ich. H a I' 1­
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m an n & BI' a u n , f I' an k f u I' t a. M ., c rschc lncn mi t Aspinuionst hc ru reu nctcru und 
Psy chr om ct crn fii r F ernanze ig e. di e zwcc ks An lcsuuj; ni cht in die t loudc l eingehol t 
zu werden brauchen und desw egen auch znr dauernde n T cmpcrntn rhc ubncluun .; des 
Bal lon gases benut zt w erd en k önn en. Di e IOj rrua llrin g;t auch (lesdi ll ' i lidigl;eitsll iesser 
zur Kont roll e der M otoren und Propel ler sow ie verschiedene ln stnuuc ntc znr Be­
st imm ung; der L ei stun g; vo n M otoren zur Ausstc l lunu. D as uu scrn l.cscn : bcknu ut c 
hal bgepanzert e Auto mo hil mit S cm B al ln ugcsc lui tz der Rh c i 11 i s c h e ll M et a I l­
w ar e n- und M a s c h l n e u fa b r i k , D ii s se i d 0 r f, wird auf de r Ansstc llnn i; 
ni cht fehl en. 

Auch di e dr ahtl ose Tc lugraphic . vert rete n durch c iuc u ~~ e n ll e r und ( lch cr f ii r 
well ent ele graphisch e Ortsbesti mmung fiir di e Luftschiii ah rt vo n t: r j t z Lu :\ . Lu d­
w i g; s h a f e n , und Kond ensatoren vo u W o h I I c b l ' U 11 n II \\ ' e il e r. ~ a a r­
b r ii c k e n , wird uns vo r Aug;en gel ii hrt. Zubehö r f iir Luftschi ffe und Knnst ruk­
ti ousmntcriali en f iih rt A r t h u r ~ o l m i t z , C ö \n a. 1\ 11., in expl osinusxichcrcn (Je­
I ässen des ~ c h w e Im c r cis c n w e r k s M ii I I e r &. C 0 .. ~ c h II c I In. ic ruc r 
C. & S, f r a n k , lOra n k f u I' t a. M ., in M etull r öluc u und ~ ta n gen. SO \\iL' d ie 
Ak t i e n g e se i I s c h a f t f ii r au t 0 g; c u c A I n in i n i u in s c h 11' c i s s 11 11 g i n 
Z ii r i ch vor. 

Besonders zu erw ähnen ist die B is UI a r c k h ii t t e mit ihre n in der Au to­
m obi lindustrie mit gl ii nzende lll erfolge eiugef iihrten Koustruk tiou smatc ri ul ic n. Auch 
in der Lu ft schi ffindustri e haben sic h diese Stahlso rtc u bere its ciuc herv orragende 
Ste l lung erworb en, D ie f' inu a h ring;t diese IlOcll ll'ert igeu Materi alsorteu in Forr u 
von Bru ch- und Zerrc ispro ben usw. in ge s c n k ge s c h rn i c II c t c u u 11 d h c ­
a I' b e i t e t e n 0 e t r i ehe r ;i de r n , K ur h c l w c I I e n , Z I ' I i u de r u . 
P ie u e is t a n g; c n , s 0 wi e b I a n k g c zog c n c n R (i I1 r e il. I) r ii h t l ' 11 US11". 
zur Schau. D ie hochwerti g;ell M ateri ali en de r Bi slil arckiliitte g;elaugc lI he i de li 1"l'I'­
schi edenarti g;sten Sy stemen zur ulll fali greidistcli V el'\\ "l' lIdulI g, Z . 13. : Lu ft sdii ii hau 
Zeppeli n, O. m. b. H ., Fr ied richshafeu, Mot orlui t sdii ii - ~tu ll i eu-( ics ellschaft 11 1. ll , H. 
(P arscval. \ Vr ig!It), Kgl. L uftschiiie rhata illo u (iross), ~ ic i lie lls - ~c h u cke r t - W erke 
(L uftsc hii f ). Sicmcns-Sc huckert-Werke W lie ger), IOlu glil asdiiucu- uli ll M otor ell- <J escll­
schaft m. b. H ., Vcrsuchsahtciluli g der Verkehrstru ppen (L ui tsch ii i ll :lu). I:. RUli lple r, 
Luft fah rzeugbau, B erlin , I\hein . W est!. M otor lu ft sch iff-Uesell schaft , L V.. 1 ~l ll er ie ld , 

Degns F lugmaschinen-Oese l lsc haft, Bremen. 

Die F irma A l ireu T ·e v e s, Fr ~n k lu rt a. M ., w elch e in rachk l"l'isea 
als Liefe ra nt vo n Auto lJ1ohil ko lls truk t ionslJ1a teria l, fi i r welches sie ers te W,erk e I 'e i'­
tr i tt , wo hlbekan nt ist, hat in grossem M ~! s ss t ~J\ )e fiir di e von ihr "'cr t r l't cnen \\ 'erk c 
ausgestell t und sehell w i r :lll f ihre m Sta nde : 

M agnetQPparate der we ltbek annte n Fi rma C r n s t I~ ! s e 111 a nll &' e il., 
S tut t ga r t, die neuerd ings besonders leichte A ppar ate f iir t,' lug'lIlaschi li ell 1;1111­

st ruier t hat, ulld ausseI' ihren IIcuesten M odel len ~! llc h ih re BK 4 ..\ pparat e. 'I\ pc 
\Vr ight, wie sie die H er ren Oeb rii der Wr ight lii r ihr e siin l tlichen 1:l ieger I 'CI'\\ 'CII­
den, ausgeste!lt ha t. 

K U7.ellag,e ru ngen f in den wi r l er ll er von der iil testen deutscheIl Ku : ~ e l l a :.!: e r­

fab r ik r ic h ~ ~ I & S ach s , Sc h w e i ni u r t, die an e;nigen sehl sl'h iille ll MII­
dell en spezieil die L agerun g VOll Pr ll pell erw ell en im B et r iebe vll rii'lh ren. l k he" 
die Qualitii t der r-'- ul1d S-L ager deru ra c1Jma nne ~ : IlS Se rde lll lIoch ctl\':tS zu sa:.!: l ' jl, 
dii r ite sich er iib r igen . 

Alum ill ium- Ouss, Proi il e, Stangen IISW. tier durch ihre I ,ieierlln gcn ~III ~l' . I -~ :\­

zcllen z deli Gra fen Zc ppehn we ltb ck:l nnten l-' i i'lil a C a r I n e r g Ak t. - (J e s., I ~ I ' c­
k ill g i. W. D iese hat das sein er L eicht igkeit \\'e ~ ~ C II iii r dCII Lu it schifi k lu gl'raLiez!I 
unentb ehr li che M ateri al sowohl als I\e inal!lll! iniu lll , \Vi,e sei lle ll ul!! den erf ll rLicr­
l ichen c igenschai ten aus\!:es tatteten L egierun gen in St angc n, I ' roi i lstii ckL'll. I<(ihren. 
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sow ie vnr al lem auch in dcu auch i ii r .lcn \\ otorc!I!J:1lI ve rwendeten Guss auszc­
stel l t, urul beko mmt der l scschaucr c i ll'~n ne~ r ii i vnn der Le istun gsf ähigkeit dieses 
bedeut ende ». in d-er A lum in inu riudu stric hcrvorrrurcndcn \ Verk es. 

(i::nz hcsundcrc s Interesse aber dürft en die v on der g le ic hen f~ i rm a ausgc stcl l­
tcn T ei le uiul Ahhi ldunac u. sow ie auch der M ot or des bek annten. arn 4. N ovemb er 
J:-i(), ~csc h ci tL' .-t c n ::' c I1 \I ' a r z s c h c n L u i t s c h i i i e s iiir j eden Besu cher der 
A usstcl lu iu; hab en. das der lJr iillll er der Herzsehen W erke, H err K ommerzien ra t 
Ca r l Be r ~. scinc rzui t ans civ cucn M itteln erbaut hat. 

i.:yl indcrg-nss, der das Auz c eines i cdcn Fnclnnun ncs er freue n muss, stell t die 
Firma M a s c h i n e n i a b r i k I: s s li n ge ll &. U. Kuh n G. m. b. H. , S tut t ­
t!; art - B e r ~ aus, W ir schell hier an Zyl inderquerschn itten und den fast unglaub ­
li ch '.!;cr in'.!; c lI W all dst iirken. w elch e Höhe die Gicsscr ci tcc lmik erla ngt ha t, un d wi e 
sie es UIIS In i igh :h macht, Maschine n. we lche Hu nder te von Plcrdckrüitcn erzeugen, 
zuiol '.!;\.' ihr es ve rhii lln isnliiss ig ger ingTn Gew ichts iiir Luitschiii e und Flu grnaschin cn 
zu v crwc udcu. 

Ikr 'i ( ]I-: ';'-::'tahknss der we ltbeka nnten Eis c n - IJ n d S t a h I \Y e r k c , 
vu r ru. t l c o ru I-"i s c h ·c r , ::' c ha ii ha u se n 11 . ::' i n~en , un d di e von der 
li n u.. C a riO s t h 0 i i , A lt e n v ö r dei. W ., in derc m T em perstahl guss ausge ­
ste l lt en saube reu. exakten Gchüusc. Ah~i i sse, wie sie auc h Ger A utomobil- und 
,\ \ olor cnban \ 'CI w end et. r eihen sich ihm w ürdig an. 

Ik slln dcrs er w ähnen müssen w ir noch die weltbekannte n In dukti onsspul en 
der I' lr nla ..I( a p i d", :\ k k u nt u I a t o r e il - und Mo to r e n wer k c , S c h ö ­

n c b e r ~ - B c r I in . und deren ncucu Unterb recher , Patent Josc, Gawrnn, w elche 
selbst hc i den bei Luits ch iifruotnrcn ausscrzcwüh ulich hoh en Tourenzahlen ei ne 
nnhcdin zt c kunstuntc, zuv crl ässhrc Zündun g gew iihrleis ten. 

l-"iir die I. a :.: e rn n ~ der iiir alle !::\ plos ionsmotoren und daher auch iii r die Luit­
schi iiahrt hcn öti v tcu Brenil stoiinlen:,:-cn, Ben zin, Benzol und al ler dieser Sto ffe, st ell t 
die fi nuu 1\ \ a r t i n i &. H ii n e k c , M a s c h in e n ba u - Akt. - CI e s., Be r I in , 
ein ;\ \ od-e l! ihrer al le in abso lut ::'icherhe it ~ege n jede A r t f: xplosions- und Feu ers ­
'.!;L'iahr ~c \\ ' i i h r c lHlcn Au lazen ans, das niema nd, der derarti ge f'Iüss igkciten v er ­
w cudcu muss. zu b c siL:h ti ~ c n v ers äumen soll te. 

P ie M odelle. I' roj ek le und t:riindllngell. w elche di e Ausstellun g iiillen nnd 
w elc he auch w ohl i iir ihre Konst rukte ure I'ropaganda machen soll en. kö nnen w ir 
lIalll rgenl ii ss im c iuzcl ucu nich t vo rf ühre n lind hehalten uns weitere B esprech ung 
vor. t:s sei nur crw. ihnt. dass r: 11 g e ll Kr cis s , Ha m h n r g . mit einem D oppel­
seh\\' i llgcl l ili ege r. 1'1. I' la ll c I' I. t-" r a n k c n h au s c n a m K y i i h ii u s er. mi t 
;\ \ odel len iiir r'hl gap par ate. H. ::' c h u I z , f3 i r 11 h a u m , m il ebe nsolchen, 0 t t 0 

\\ t: s t P h a i . H c r l i 11 . Illit eillcl n ::,clJrauh ellili ege r llJodell, A u g u sI M o der t, 
:\1 ii 11 c IJ e 11. IIlit dCln M odell ci li es DraelJenili egers, d ie I~ h e i n i s c h e 
I' a I C n I I 11 i t s c hi i i a IJ r t s - (] e se i I s c IJ a j t i.: 0 r n &. H c n s e . C r c i c I d , 
Ill i l eincl n L ui tsehiiin lOdell . des sen \ 'or de re Ulll! hinlcrc ::'pi tze sic h naeh oben und 
Ullt CII a h h iL' ~ c lI lii sst. d ie ,.\ u t 0 111 0 b i I t e e IJ n i s c h c (} e s e il s c h a i I , 
I ~ e z i r I, s \ e r c i n r' ra n I, i u r t a, M " Ill i t i.:eichnungcn u lld Modellen \' on L uit­
InaselJinc u IllI d f li cgern . He i n r i c IJ \ V eck I e r . Dar 111 s t a d I . IIlit eine m 
~ )() S S C II Ih aciJell i l iegerulOllcl1 \'crlrctc n, r'ern er stelle n lIoeh Modcl le aus: R ic h ar d 
B r a u 11 aus I ~ r a 11 d. L , .I a IJ r r c i s. fra u k i u r t a. M.. A. S 111 i kai I a , 
~ t a Il i s I a w Cl h c i I( a \\' i t s c h, R u d 0 I i Kai b, ru I da. I: 111 i I i.: i 111 m e r, 
,\\ ii u e I1 c 11. de r letz Ier e ausser deIII Model l eiues L uitschiiies ßallastsiicke, 
l( cltuugsappara lL'. ei ne dre lJbare B all onhal le ulld einen Apparat zum Verankern \'on 
f.u it selJiii c ll u lld Ball ons, i'\o ch zu erwii lJnen w ii re .Iu I i u s N ie h u s. ß a s e I , 
hall t loiral r' i s e IJ c r. ::' I u I I g a r t. P a ulK i r c IJ n er , L c u t 111 a n n s d 0 r f 
h e i ::'elJ\\' e id n il z . O berhallral a. 1). W . f~ etl i g, I3e rlin , Oswald 
1\a 11 u I . r: i si e ben. 1\ u r I r ii r e r , Ma i lau d. t: 111 i I B ös s . L ei p z i g , 
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fr. I: h C rh a r d . f ra 11 k i u r t a. M .. .l o s C i 11 aus c r, :\ ii r 11 h L' r g . t i, " a 111 a !I 1I , 

D r e s d e n , l~ , ,: c i j!; e , B a d N a u h L' i 111 . 1'1. ( i r i 111 111 C r, ~ aa r h r ii c 1\ L' 11. 
H u g 0 H, K ro m e r, Hall 11 0 v er . f r i t z L al l g c r, I: I h c r i c I d , \V. 1\ L' r 11 ­
t h e i s c l , 1\ \ ii 11 c h c n . t:. I" r 0 w C i n. I: I h L' r i c I d , 11. I :, ~ c h u 11 1 a 11 11. 
Lei p z i j!; , l' c j!;c o t I: 111 i c k , I: r an k i u r t a. M " d ie a l le M od ellc hL'Z\\''zci -:hlll ll lgen 
\ 'OU F lu gmaschi nen ode r Lui tschiiicu v o ri üh rc u. Wie hc rcits erw ähnt. ist die Ik ­
sprechuug im ein zelnen untu ru cm äss zurz eit nicht Ill ii gl ich. j edoch beha lten wir II I1 S 
ein näheres r:iu j!;eheu vor, Die hi stori sche Ausst c l luuj; wird beschickt \' 011 I . O ll i s 
I~ i c a r d N a c hi 0 I g e r , f ra 11 kill r I a. J\ \.. m it ein er ~ allilliluli g alt er Kupf er­
stiche, Ze ic hnunge n. Lithngraphicu. Karikuturc u. Kuu stbl ün c r. H iichcr, Dru cke, I: ln g­
blä ttcr. Ze itsc hrifte n, A ll zei gen und Autoj!;rall lnic ans dCIII aclu zc lmtcu .l ahrh uud c rt . 
C. N a u m a u ll s Dru ck e r ei. I-'r an l\ iurt a. M .. ste l lt das ( lri gi nal ei ner 
Blan cha rd-Mcdnillc. .I 0 s c p h B ü r &. C o.. 1-' r a 11 1\ i u I' t a. M.. Hüchcr und ~l ic h c 

aus. M a j e r - L c 0 n h a r d t , ,-' r a n 1\ i 11 r t a. M . ist mi t histori sch eu Kupi cr­
st ic hen aus seiner Pri va tsu nun luuv ve rt reten. l i ic Kar i katu r ko mmt auc h Zll il ncru 
I~ e cht in 15 kol or i ert en Or igi lla lillu strati oll el l \'011 I" r i t z K 0 c h , ( i 0 I h a . d ie 
dem W erke " Per Kamp f UIllS Lu ft mccr ' des in Lni tschi fi crk -cisc u bes tens hc ku uutc n 
Oberle ut nant a. n. ~ 0 I i gcdiell t habe11. t:s w ürc n 1I0eh hcsoudc rs zu crwäh ucu 
5 Ge mälde \' 011 0 U s t a v M a r x , [) ii s s c l d 0 r i . ~ z c ncil aus dCIII Bal lonspOrl 
betreffend. auf die wi r noch zu rückkununcn. inner ei n lehcnsgro sses Ih ld ll is des 
Grafen Zeppelin v on f r. H u d r i c h in Fra nk i urt a. M ., Zcppclinaudcnkcu \'011 f r a n z 
P i e i i er . ebendort, und eil' Bctcuctnuupsk örpc:' als Zep pcl i li l uit sehiii all sge!Jild et 
\ ' 011 H i n k el&. ~ 0 h n , I: r a n k i u r t a. I\ \. Vcrc insabzc ichcu US\\'. Inil .gt di e 
Firma L. Chr. L au e r . (I. m . h. tL N iir llh er g nnd d ie M eta l l\\' a r cI ; ­
i a h r i k A d. S c h wer d t . ~ t n t t g a r t , l 'i ne ll Lui tsehi ii el ka lcilder K ar I 
\ V () I i i, fra Il k i u r t a. M ., znr Vori iihruil g. :\u eh di e ~ piel \\' a re n i n d u s tri L' hat 
si ch die I:ntwickc lu ng Ller Lui tschi iiahrt hcr ei ts zUli ntzc geilI aeIn. nnd Sll hrin gclI 
H. S P ra 11 g er, D ii s s cl d 0 r i . k lc ill c Ball on lllodc lk . d ic in ei lliaell er W eisc IIl it 
(Jas ge iiil it \\ 'erdcn k ünn c n. dic M ii 11 C 11 elle r Kill d c r h a u I, a s t c 11 (i . 111 . h. I t. 
M ii 11 C hell . ei ll Rell nspicl zur Aus stell ung. 

\ V ie man sicht. ist di e .Il a durchaus nielli ei ll sei t ig . sllndcrJ1 he ill iil it siel i. al k s 
da s zu zeigen, w as m it dcr L uitsc hiiiahrt i lll Z usanl ll lcil hang stcht. \ras sie iiinkrt 
und w as \'u n ihr p roiiticrl. l : in Ik such der /\ usstL' l l lI ng ist dCllllia ch illl hi ichst c u 
(Jrade lehrreich 1I1ll! wi r nl iic hten all cn L esc l'Il Clllpklil c il . sieh pc rsii ll iie h da\o ll Zll 
ii herzeugen. Um jedoch allc h dCllj ClligclI UIlSCl'n \ 'c rL'hrll: 1I I. csL'r , \\elde lI ic ht i ll 
der La ge siud. uach rra nkiurt zu re isen , c ill I ~i l d \' ll il dcr :\ lIsstel l ll ng Zll gchL'lI . 
w erd en w ir in sp:i te rc lI SOll dc rl ldteu iiher d ic :\ usstel l ll iig sei hst IIl1d idlL' r d ic 
sport liche Il VoriiihJ'llll gell do rt all siiihrli elt her iell tclI . I ':, 

Aus Frankreich. 
Im Sep temher uu d O k tobcr er. iill det iUI (ilalld I ' alais CiIiL' \ IIU der .,\ sslI ciatill u 

des I ndu st riels de la L ocolllot illU acrieu ll c \' eraustal tL'le. i ll tL'l'Uatill ualc I. lI it selt i i i al lr l ­
ausstelluI1 g m it Uuterst ii tzli li g des Acro-C1l1h dc !·' rauee. dcr t: cd':' ratill ll I lI tCJ'll atill ll alc 
acronautique ulld des Natur histori sche Il MlIsellllls lind (l hser \'a tor iIlIIiS sta tt. I l iese 
A usstelluug hcre ikt mau jetz t ul it \ 'ic lclll bier \' 11 r. 

Der leuk ba re MiliWrha llo ll _Lc h aud ~ ' - ullt erll iu lult \ '0111 !'ark i ll Clt al ais-M cu doll 
seh r interessaute Versuehsiahrtell . l: r hat au deli i\\a nii\' crn de r ( iar lli slln \ 'IIU 
Versai lles tei lgellommen und ist 10 Tagc lall g d raussclI geh lichcn. 1I IIIIe ill sei ll e 
Halle zuri i ckz ukehre ll . D i ~ s c Zcit hat er, i ll de r I.lIit sell\\'l: hcud. all i dell l (' Iateau 
\ ' on Sa t or~ ' zugebracht. ollllc dass das t1er iu gstL' passiert \\ ' ;i re. (k r I\ al lllll Itat 
da bei soga r das büse Stnl'lll w cll cr dcr let zteIl T age gil t iibL'l'slalllkll . 


